Wind und Heißluftballon (Gottesdienst Pfingsten Hsb. 2007)
1. Beim Reinkommen: Windmaschine bläst den Gästen Wind entgegen (Ventilatoren auf Treppe und Toilettentür mit Kreppbändern, die wehen; etwas getarnt)

2. Kinderchor Haiger (Dabedidu)
3. Begrüßung (Böckner)

-Willkommen: Gemeinde, Tauffamilie Reichmann, Kinderchor Haiger, Ansingteam

-Votum: Wir feiern den Gottesdienst im Namen…

-Impuls an Kinder: Ihr Kinder, heute geht es um den Wind und was der Wind alles kann. Als ihr reingekommen seid, habt ihr schon etwas mit dem Wind erlebt. Wer möchte davon erzählen? (mit Mikro zu Kindern)

-Also wir merken: 

a) Der Wind kann etwas bewegen, was sonst nur schlapp herunterhängt. 

b) Der Wind kühlt und erfrischt, wenn uns ganz heiss ist. 

c) Der Wind aber kann uns auch mal etwas durcheinander bringen, z.B. die Haare.

4. Lied: Ansingteam
5. Gebet (Böckner)

Pfr.: Lieber Herr Jesus, wir sagen dir „Guten Morgen“. Wie gut,

Alle: daß wir hier zusammen sind.

P: Wir haben uns heute getroffen, um etwas mehr über dich zu erfahren. Wie gut,

A: daß wir hier zusammen sind.

P: Wir freuen uns darauf, etwas mehr darüber zu erfahren, warum eigentlich Pfingsten gefeiert wird. Wie gut,

A: daß wir hier zusammen sind.

P: Danke, daß du jetzt hier unsichtbar bei uns bist. Wie gut,

A: daß wir hier zusammen sind.

P: Herr Jesus, wir danken dir, daß du wie der Wind in unser Leben hineinwehst. Wie gut,

A: daß wir hier zusammen sind.

P: Danke, daß du jetzt da bist. Wie gut,

A: daß wir hier zusammen sind.

P: Amen.

6. Aktion Seifenblasen (Böckner): Ihr habt vorhin erlebt, was der Wind alles kann. Aber wußtet ihr schon, daß wir auch selber Wind machen können? Wir können unseren Atem benutzen und Wind machen. Zum Beispiel so. Pusten...Könnt ihr das auch? Ich habe euch als ein Bsp. ein Windrädchen mitgebracht. Aber wir können auch noch etwas mit unserem Wind machen...nämlich schöne Seifenblasen. Die sehen dann so aus...(zeigen) Jetzt bekommt auch jeder von euch so etwas und dann machen wir alle ganz viele Seifenblasen.                 (verteilen; Kinder eine Weile blasen lassen)

· Der Wind kann auch Seifenblasen formen, die schön anzusehen sind und die anderen Freude machen.

· Der Wind ist unsichtbar, aber er bewirkt etwas, was man sehen kann.

7. Lied: Ansingteam Gott ist Liebe
8. Taufe

9. Lied: Kinderchor Haiger Echt elefantastisch Luftballonansprache: 

Liebe Kinder, Liebe Eltern, Liebe Großeltern, liebe Erziehrinnen,

-ein Luftballon ohne Luft ist ganz schlapp. Wer so einen schlappen Luftballon sieht, der will ihn eigentlich am liebsten sofort aufpusten. Denn ein schlapper Luftballon macht keinen Spaß. Damit kann keiner richtig spielen. In den Luftballon muß Luft rein, dann können wir ganz viel mit ihm machen. So ist es auch mit einem Menschen ohne den Wind, den Geist Gottes. Ein Mensch, der nicht von Gott gefüllt ist, mit dem kann Gott nichts machen. Deshalb: Gott will uns erfüllen mit seinem Geist wie einen Luftballon mit Luft. Denn dann bekommt unser Leben Sinn und Gott kann ganz viel mit uns zusammen machen.

-Mit einem Luftballon kann man Spaß haben und spielen. Wenn wir erfüllt sind mit Gottes Geist, hat Gott Freude an uns und wir an ihm. Wir können dann viel Spaß mit ihm haben.

-Luftballons verlieren nach einer gewissen Zeit immer etwas mehr an Luft. Sie müssen dann (geht natürlich nur, wenn der knoten gelöst ist) wieder aufgepustet werden. Manchmal gibt es aber auch Zeiten, wo die Luft raus ist. Gott will die Knoten in unserem Leben lösen. Wenn bei uns mal die Luft raus ist, kann Gott uns durch die Bitte um seinen Heiligen Geist wieder aufblasen.

-Es gibt aber auch Luftballons, die mit etwas besonderem gefüllt sind: manche sind mit Gas, manche aber auch mit heisser Luft gefüllt. Wenn die Luft so richtig heiss ist, dann steigt der Ballon hoch und wenn wir einen Korb dranhängen, kann man sogar damit fliegen. Wer von euch hat schon einmal einen Heißluftballon gesehen? Wer ist schon mal mitgeflogen? (Wenn ja, wie war das? Spontan-interview). In einem Heissluftballon fliegen muss ganz toll sein. Von oben sieht alles ganz anders aus, als wenn wir hier unten stehen. So ist es auch, wenn wir mit Gottes Wind, Gottes Geist erfüllt werden wie ein Ballon: Wir können vieles anders sehen, nämlich so wie Gott es ansieht. Dadurch können wir manches, was uns vielleicht schwierig aussieht, auf einmal ganz anders sehen.

-Der Heissluftballon wird durch das Gas oder heisse Luft nach oben gehoben och in den Himmel. Durch den Heiligen Geist kommen wir Gott näher, werden in seine Nähe gehoben. Durch den Heiligen Geist spüren und erleben wir die Gegenwart Gottes.

-Der Wind weht den Ballon, den Luftballon oder den Heissluftballon, wohin er will. So will auch Gottes Geist uns dahin führen, wo Gott uns haben will und gebrauchen will. Lassen wir uns von ihm treiben. Denn welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.

10. Lied: Kinderchor Haiger Wir sind Wunderkinder
11. Fürbitten mit Kehrvers 

E: Herr Jesus, manchmal sind wir in uns drin ganz schön schlapp und müde. Bringe du uns in Bewegung.

A: Herr Jesus, schicke uns deinen Wind.

E: Herr Jesus, manchmal haben wir uns sehr geärgert und wir sind sehr erhitzt. Kühle du uns wieder ab, daß wir wieder miteinander reden können.

A: Herr Jesus, schicke uns deinen Wind.

E: Herr Jesus, manchmal ist uns alles nur langweilig, weil es jeden Tag immer nur dasselbe ist. Bringe du uns durcheinander.

A: Herr Jesus, schicke uns deinen Wind.

E: Herr Jesus, wir können dich und den Heiligen Geist nicht sehen, genauso wie den Wind. Aber genau wie der Wind bewirkst du etwas in unserem Leben. Durch dich wissen wir, daß unser Leben ganz wertvoll ist.

A: Herr Jesus, schicke uns deinen Wind.

E: Herr Jesus, wir möchten gerne, daß durch uns etwas schönes in dieser Welt entsteht. Wir wollen helfen, daß noch mehr Menschen erleben, daß du uns lieb hast.

A: Herr Jesus, schicke uns deinen Wind.

E. Danke Jesus, dass wir so beten können, wie du uns das beigebracht hast….Vater unser…

12. Ansagen

13. Zwei Lieder: Ansingteam
14. Segen: Es segne und behüte euch, der grosse und liebevolle Gott im Himmel, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen.

15. Nachspiel Ansingteam
